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Editorial

Liebe Wohlenerinnen und Wohlener
Wie kommt es, dass die Arbeit für die Gemeinde so spannend  
und attraktiv ist? Wie kommt es, dass die gemeinsame Arbeit für 
unsere Gesellschaft, egal in welcher Form, bereichert und schlicht 
Freude macht?

Ich orte da zwei Hauptgründe. Einerseits ist es auf Gemeinde­
ebene möglich, durch direkte Mitwirkung effektive Veränderun­
gen zu bewirken. Das motiviert und macht Spass. Andererseits hat  
es mit der Fülle und der Vielfalt der Aufgaben einer Gemeinde zu  
tun. Es gibt für jede und jeden ein Thema, in welcher Mitwirkung 
gewünscht ist. Die zeigt auch ein unvollständiger Blick auf die 
Herausforderungen im Jahr 2023. So hat der Gemeinderat an 20 
Sitzungen Themen behandelt wie die Situationsanalyse der 
Gemeinde bezüglich der 17 Ziele zur Nachhaltigen Entwicklung, 
die Nachfolgeregelung für die Abteilungsleitungen Bildung /Kultur 
und Soziale Dienste, die Erneuerung des Richtplans Landschaft, 
die Erarbeitung des neuen Energierichtplans, die Auftragsertei­

lung für die periodische Schutzraumkontrol­
le, die Behandlung der Initiative und die 
daraus folgende Urnenabstimmung zur 
Einführung des Gemeindeparlaments, den 
Grundsatzentscheid zur Mitwirkung beim 
Veloverleihsystem, den Startschuss zum 
Sanierungsprojekt Oberstufe Hinterkap­
pelen, die Überarbeitung und Einreichung 
des neuen Baureglements, den Anschluss 
unserer ARA an die ARA Bern, die Einfüh­

rung von «Ferieninseln» für Kinder, den Wechsel auf die elektroni­
sche Anzeigerpublikation und parallel dazu die Neugestaltung der 
Gmeinds-News oder dem Anschluss der Gemeinde Mühleberg an 
unsere Sozialen Dienste. Diese Auflistung, wie erwähnt weder 
vollständig noch abschliessend, zeigt eindrücklich, wie vielfältig 
unsere Aufgaben sind. Genau diese Vielfalt macht Spass, fordert 
uns im positiven Sinne heraus und bewirkt, dass uns weder die 
Arbeit noch die Freude daran verloren gehen. Wer dieses gemein­
same Engagement noch nicht ausprobiert hat, ist herzlich 
aufgefordert dies doch mal zu tun.

Bänz Müller, Gemeindepräsident

10 Jahre – tatsächlich war das 
Jahr 2023 bereits mein zehntes 
Jahr als Gemeindepräsident 
von Wohlen. Ein zehntes Jahr, 
welches geprägt war durch 
Veränderungen und durch die 
Vielfalt der Aufgaben auf einer 
Gemeinde.
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Wir sind stolz

Hechtgewinner

Der Wohlener Hecht wird jedes Jahr an Einzelpersonen oder Gruppen verliehen, die sich 
in besonderer Weise in unserer Gemeinde engagieren. Im Jahr 2023 wurden der Verein 

Natur- und Vogelschutz Wohlen BE und der Fischereiverein Wohlensee ausgewählt.
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Viele Menschen setzen sich auf vielfältige 
Weise für unsere Gemeinde ein. Die Auswahl 
für den begehrten Preis fällt daher oft nicht 
leicht. Die Auszeichnungen gingen diesmal 
an zwei Vereine, die sich für Natur und 
Artenvielfalt stark machen.

Der Fischereiverein Wohlensee zählt heute rund 
240 Mitglieder. Seit es vor einigen Jahren im 
Vorstand zu einem Generationenwechsel kam, 
die Homepage neu und attraktiver gestaltet 
sowie Social Media einbezogen wurden, gab es 
Zuwachs – auch an jüngeren Mitgliedern. Die  
13 Jungfischer zwischen 8 und 18 Jahren finden 
im Verein viele Möglichkeiten zur Ausbildung  
und für spannende Aktivitäten. Den Klubmitglie­
dern stehen das schöne Klubhaus Eymatt (kann 
auch von Nichtmitgliedern gemietet werden),  
das Bootshaus Talmatt und das Vereinsboot zur 
Verfügung.

Mit mehreren Projekten gelingt es dem Verein, 
den Fischbestand im und um den Wohlensee  
zu stabilisieren oder gar zu erhöhen. Vor zwei 
Jahren konnte der Schaufelbach gepachtet 
werden. Dieser wurde renaturiert, um die Bio- 
diversität zu fördern. Unter anderem durch das 
Aussetzen junger Forellen, die dort nun gute 
Laichplätze vorfinden. Auch der Eglibestand soll 
gesichert werden: Alljährlich werden 20 bis  
30 ausgediente Weihnachtsbäume kopfüber an 
geeigneten Stellen im See versenkt. Das  
ergibt ein ideales Laichrevier für die Fische.

Die kürzliche Installation eines Fischlifts an  
der Staumauer Mühleberg eröffnet dem Verein 
die Möglichkeit zur Fischzählung. So können  
der Fischbestand und das Ökosystem im Wohlen- 
see besser kontrolliert werden. Für all diese 
Tätigkeiten bekam der Verein den Wohlener 
Hecht verliehen. Nähere Informationen 
 zum Verein: www.fv-wohlensee.ch

Der Verein Natur- und Vogelschutz Wohlen 
feierte im Jahr 2023 sein 50-jähriges Bestehen. 
Auch ihm gelang im Jubiläumsjahr ein Mitglieder­
zuwachs, und zwar um fünf Prozent gegenüber 
dem Vorjahr: Aktuell zählt er über 180 Mitglieder. 
Der Verein kann auf ein intensives, mit vielen 
Höhepunkten gespicktes Jahr zurückblicken. 
Neben den regelmässig stattfindenden Exkursio­
nen, Kursen, Arbeitseinsätzen, Vorträgen oder 
der wichtigen Öffentlichkeitsarbeit gab es auch 
verschiedene Jubiläumsprojekte. Zu nennen 
sind «Offene Gärten in Wohlen», die im Früh­
sommer der Öffentlichkeit zum Bestaunen Zutritt 
boten, oder die Aufwertung der Löhrgrube.

Ein Projekt stiess auf ganz besonderes Interesse 
und war Hauptanlass für die Verleihung des 
Wohlener Hechts: Die interaktive Karte «Natur  
in Wohlen BE» sowie die gleichnamige Broschü­
re. Mit viel Hingabe stellt der Verein fünfzig 
besuchenswerte Naturstandorte zwischen Wohle- 
nsee und Frienisberg vor. Dazu gehören etwa 
Gewässer, Feuchtgebiete, Wälder oder Hecken, 
die sehr detailliert beschrieben werden und 
oftmals Zeugnis seiner engagierten Tätigkeit 
geben. Die Standorte lassen sich zu erlebnisrei­
chen Wanderungen oder Velotouren durch das 
gesamte Gemeindegebiet verbinden.

Die absolut lesenswerte Broschüre ist für 15.–  
bei einem der Vorstandsmitglieder oder über die 
Website (zuzüglich Porto für den Versand) 
erhältlich. Siehe QR-Code. Die Internet-Version 
des Naturführers ist über www.nvw.birdlife.ch/
naturinwohlen abrufbar.



6

Bänz Müller
Präsidiales

Wir haben eine Arbeitskultur, welche von gegen- 
seitigem Respekt, Toleranz, positiver Fehler­
kultur und gegenseitiger Unterstützung geprägt 
ist. Dies dient sowohl intern den Abläufen  
und Arbeiten in der Gemeindeverwaltung als 
insbesondere auch der Bevölkerung. Uns allen  
ist es wohl in Wohlen.

Monika Hutmacher
Schutz und Sicherheit

 

Den Schwerpunkt des Jahres 2023 stellte die 
Kontrolle der Schutzräume, welche viel Zeit in 
Anspruch nahm, dar. Gefordert war auch unsere 
Feuerwehr, die im Jahr 2023 viele Einsätze 
leistete. Dies zeigt, wie wichtig die Aufrecht­
erhaltung unserer Milizfeuerwehr ist.

Claude Vuffray
Bau und Planung

Neben den laufenden Arbeiten zu Bauanträgen 
und Baubewilligungen arbeitete das Departe­
ment an Reglementen und zahlreichen Planungs­
projekten. Das Baureglement wurde dem Amt 
für Gemeinden und Raumordnung zur Genehmi­
gung eingereicht und ein Reklamereglement 
entworfen.

Andreas Remund
Gemeindebetriebe

Am 5.12.23 hat die Gemeindeversammlung dem 
Kredit für die Aufhebung der Abwasserreini­
gungsanlage (ARA) in Hinterkappelen und dem 
Anschluss an die ARA Bern (Neubrück) zuge­
stimmt. Dabei handelt es sich um einen Meilen­
stein für eine zukünftig kosteneffiziente, 
umweltschonende und nachhaltige Abwasser­
entsorgung.

Der Gemeinderat
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Eva Zanetti Ogniewicz
Liegenschaften, Land- und Forstwirtschaft

Eine Erhebung im Sommer 2023 zeigte auf: 
Zur Erfüllung der gewachsenen Vielzahl an Auf- 
gaben müssen beim LLF die personellen 
Ressourcen aufgestockt werden. Zusätzlich 
unterstützend wird eine abteilungsinterne 
Reorganisation aufgegleist. Dies betrifft auch 
den Bereich der Hauswartung.

Christophe Kauer
Bildung und Kultur

2023 nahm das Departement Bildung und Kultur 
unter neuer Leitung Fahrt auf, um in verstärkter 
Zusammenarbeit mit den Schulleitungen  
und Lehrpersonen den Bildungsbereich für die 
Schülerinnen und Schüler weiterzuentwickeln. 
Ohne das grossartige Engagement aller Mitarbei­
tenden der Schulen und Tagesschulen ist dies 
nicht möglich. 

Maria E. Iannino Gerber
Soziales

Menschen haben vielfältige Fähigkeiten und 
Leidenschaften und je nach Situation benötigt 
der eine oder die andere einen neuen Lebens­
plan, eine Unterstützung, eine Beratung oder 
einen Wegweiser. Hier sei allen gedankt,  
die mit viel Engagement die individuellen Wege 
jedes Einzelnen fördern und unterstützen!
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Departement Präsidiales
Urnenabstimmung, Gemeindeversammlung 
und Gemeinderat
Am 12. März 2023 stimmten 2 920 Stimmberech­
tigte an der Urne über die Gemeindeinitiative 
«Gemeindeparlament – für eine konstruktive und 
bedständige Politik» ab. Mit 67 % Nein-Stimmen 
wurde diese Initiative abgelehnt.

An der von 134 stimmberechtigten Personen 
besuchten Gemeindeversammlung vom 20. Juni 
2023 wurden die Jahresrechnung 2022 und der 
Jahresbericht 2022 des Gemeinderates geneh­
migt, der Jahresbericht der Geschäfts- und 
Ergebnisprüfungskommission (GEPK) zur Kennt- 
nis genommen, der Planungskredit für die 
Erneuerung der Schulanlage Hinterkappelen Dorf 
genehmigt und dem Anschluss der Gemeinde­
bibliothek und Ludothek an die Kornhausbiblio­
theken zugestimmt sowie die wiederkehrenden 
Kosten genehmigt. 

Die Gemeindeversammlung vom 5. Dezember 
2023 wurde von 106 stimmberechtigten 
Personen besucht. Die Versammlung verabschie­
dete das Budget 2024, genehmigte die Auf­
hebung der Abwasserreinigungsanlage (ARA) 
Hinterkappelen und deren Anschluss an die ARA 
Region Bern AG. Weiter wurden das Reglement 
«Konzessionsabgabe Stromversorgung» erlassen 
sowie die Kredite für den Ersatz der Wasserver­
sorgungsleitung und Belagssanierung Wahlen­
dorfstrasse, Säriswil und für die Erneuerung der 
Lüftungsanlagen im Turnhallentrakt der Schul­
anlage Murzelen genehmigt. 

Der Gemeinderat behandelte 2023 in 20 
Sitzungen 186 Geschäfte und Aussprachen.

Das Wichtigste aus den 
Departementen

Einwohnerzahl 
Am 31. Dezember 2023 zählte die Gemeinde 
Wohlen 9 359 Einwohnerinnen und Einwohner. 
Dies bedeutet gegenüber dem Vorjahr eine 
Abnahme von 78 Personen. Die Einwohnerkon­
trolle bearbeitete im Jahr 2023 506 Zuzüge,  
527 Wegzüge, 57 Geburten und 99 Todesfälle.

Finanzen
Die Erfolgsrechnung des Allgemeinen Haushalts 
(steuerfinanziert) schliesst mit einem Ertrags­
überschuss von Fr. 1 401 036.49 ab. Gegenüber 
dem Budget, welches mit einem Ertragsüber­
schuss von Fr. 804 701.80 rechnete, beträgt die 
Besserstellung somit Fr. 596 334.69. Der 
Ertragsüberschuss von Fr. 1 401 036.49 wird dem 
Bilanzüberschuss (Eigenkapital) zugeführt. Der 
gültige Finanzplan weist unter Berücksichtigung 
des vorliegenden Rechnungsabschlusses  
per Ende Planperiode einen Bilanzüberschuss 
(Eigenkapital) von 16,444 Mio. Franken aus.  
Die Nettoverschuldung sinkt gegenüber dem 
Vorjahr um rund 2,382 Mio. auf 9,151 Mio. 
Franken.

Informatik
Moderne Informations- und Kommunikations­
technologien (ICT) sind heute ein wichtiger und 
integraler Bestandteil der Verwaltungstätigkeit 
und des schulischen Alltags. 

Der tägliche Aufwand für die Sicherstellung  
des Datenschutzes, der Datensicherheit und der 
Datenintegrität ist weiter gestiegen. Mit der  
Einführung von Sophos Zero Day Protection 
haben wir unser System mit einer leistungs­
starken Lösung ergänzt, die speziell zum Schutz 
vor fortschrittlichen und sich ständig weiter­
entwickelnden Bedrohungen entwickelt wurde. 
Zudem wurde die clusterbasierte Daten­
sicherung (externer Standort) weiter ausgebaut.
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Das Wichtigste aus den 
Departementen

Energie
Hauptaufgabe war die Erstellung des neuen 
Energierichtplans, welcher nun behördenverbind­
lich verabschiedet und in Kraft ist. Zudem hat  
das Departement ein Elektromobilitätskonzept 
erarbeitet, die Realisierung von Photovoltaikmo­
dulen auf unserer ARA ausgelöst, eigene 
Gebäude an Wärmeverbünde angeschlossen, die 
Projekt Cyclomania und Bike to Work realisiert, 
den Gemeindeprofilograf (Nachhaltige Entwick­
lung) durchgeführt, einen Energieanlass mit 
Robert Itschner, dem CEO der BKW, organisiert 
und den Massnahmenplan zur Energiepolitik 
überarbeitet.

Departement Bau und Planung
Überbauungsordnung Uettligen-West in der 
zweiten öffentlichen Auflage
Der Kanton hatte die Überbauungsordnung 
Uettligen-West für den Bereich südlich der Säris- 
wilstrasse zur Genehmigung erhalten. Im 
Sommer 2023 teilte das Amt für Gemeinden und 
Raumordnung mit, dass die Überbauungsordnung 
nicht in allen Punkten genehmigungsfähig sei.  
Es gab eine Anhörung der Gemeinde. Für die 
wenigen daraufhin vorgenommenen Änderungen 
fand Ende 2023 eine zweite öffentliche Auflage 
statt, bei der keine Einsprachen eingingen.

Änderung von Baureglement und Zonenplan 
zur Genehmigung eingereicht
Im Gange ist eine Teilrevision von Baureglement 
und Zonenplan, bei der die Verordnung zur 
Harmonisierung der Baubegriffe im Kanton Bern 
umgesetzt, die Gewässerräume definiert und  
die Ortsbildschutzgebiete aktualisiert werden. Die 
Gemeindeversammlung hatte diese im Juni 2022 
mit gewissen Anpassungen angenommen. Im 
Herbst 2023 wurden Baureglement und Zonen­
plan mit den Änderungen gemäss dem Versamm­
lungsbeschluss beim Kanton zur Genehmigung 
eingereicht.

Planungsinstrumente für das Einzonen der 
Sahlimatte in Hinterkappelen in Arbeit
Auf Basis eines Studienauftrags wurden für die 
Sahlimatte in Hinterkappelen eine Zone mit 
Planungspflicht und eine Überbauungsordnung 
ausgearbeitet. Mit Hilfe dieser Planungsinstru­
mente soll die Sahlimatte südlich der Dorfstrasse 
eingezont und für eine qualitativ hochwertige 
Bebauung vorbereitet werden. Nach der Mit- 
wirkung für die Zone mit Planungspflicht wurden 
die Unterlagen der Planungsinstrumente dem 
Kanton zur Vorprüfung zugestellt.

Überbauungsordnung Gemeindeparzelle 
Wohlen in Überarbeitung
Nach Erhalt des Vorprüfungsbericht zum Entwurf 
der Überbauungsordnung Gemeindeparzelle 
Wohlen wurden die Unterlagen überarbeitet. 
Grundlage der neuen Überbauungsordnung für 
den Parkplatz neben der Gemeindeverwaltung  
ist ein durchgeführter Studienauftrag als quali-  
tätssicherndes Verfahren.

Baugesuchverfahren
Im Jahre 2023 sind wieder viele Baugesuche 
eingegangen. Aufgrund der Anpassung des 
Energiegesetzes mussten zusätzliche Aufgaben 
durch das Departement Bau und Planung 
verrichtet werden.

Departement Schutz und  
Sicherheit
Abteilung Schutz und Sicherheit
Im Fokus stand dieses Jahr die periodische 
Schutzraumkontrolle. Dieses Projekt startete in 
unserer Gemeinde im Herbst. Über 600 Schutz­
räume mit über 12 000 Schutzplätzen werden  
bis im Frühling 2024 durch eine Fachfirma kontrol­
liert. Die Fachstelle Schutzbauten des Kantons 
Bern wird den Eigentürmern die Ergebnisse 
dieser Kontrolle übermitteln.
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Regionales Führungsorgan
An einer eintägigen Schulung, geleitet von der 
Fachstelle Schulung Führungsorgane Kanton 
Bern, trainierte das Regionale Führungsorgan 
zusammen mit dem Kommando Zivilschutz  
die Stabsarbeit mit Kernthema Lagebeurteilung.
Die neuste Gefährdungsanalyse des Kantons 
zeigte u.a. ein höheres Risiko für Strom- resp. 
Kommunikationsausfälle auf. Das Regionale Füh­
rungsorgan leitete daraus Verhaltensanpas­
sungen und eine erneuerte Eventualplanung für 
Ersteinsätze ab.

Feuerwehr
Der ständige Auftrag der Feuerwehr lautet: 
Sichern, Retten, Halten, Schützen und Bewälti­
gen. Die Gesamtheit dieser Massnahmen führt 
erst zum erfolgreichen Abschluss eines Ein­
satzes. Das Sichern von Menschen und Tieren  
hat im Einsatz erste Priorität und die Sicherheit 
der Einsatzkräfte geht immer vor. Diese Sicher­
heit war dann auch der Trainingsschwerpunkt im 
Jahr 2023.

Als beispielhafter Einsatz sei ein Heizungsbrand 
morgens um vier Uhr erwähnt, wo dank raschem 
Eingreifen der Feuerwehr ein Grossbrand in 
Oberdettigen verhindert werden konnte. Auch 
wurde unser Gebiet mehrere Male von Unwet­
tern hei gesucht. Bei grösseren Unwettern 
werden die Einsätze aus dem Feuerwehrgebäu­
de Uettligen koordiniert.

Zivilschutz
Dieses Jahr stand im Zeichen des mittelländi­
schen Turnfestes in Säriswil. Die Zivilschutzorga­
nisationen Region Aarberg, Bern plus und 
Wohlensee Nord unterstützten den Veranstalter 
bei Auf- und Abbauarbeiten mit insgesamt 286 
Diensttagen.

Schiesswesen
Die Schiessanlage Murzelen wurde an 27.5 
Schiesshalbtagen betrieben. Ein Schiesshalbtag 
fiel auf einen Sonntag (Feldschiessen mit 
Feldgottesdienst). 27 Jugendliche absolvierten 
erfolgreich den Jungschützenkurs.

Departement 
Gemeindebetriebe
Strassen, Fuss- und Radwege
Im Berichtsjahr wurde auf der Wohleibrücke das 
gesamte Drahtgeflecht ersetzt. 

Weiter wurde auf der «Route 888 Grünes Band 
Bern» im Bereich Löhrwald die Naturstrasse 
saniert. In Uettligen, Innerberg und Wohlen hat 
man zusätzliche Solarlampen installiert. Belag­
sanierungen wurden am Alpenblick-, Grabmatt- 
und Scheuermattweg sowie an der Innerberg- / 
Schärgummenstrasse vorgenommen. 

Gewässer
Durch die vielen Niederschläge mussten diverse 
Geschiebesammler mehrmals entleert werden. 

Wasserversorgung
Sämtliche Wasserproben entsprechen den 
mikrobiologischen Anforderungen der Schweize­
rischen Lebensmittelgesetzgebung. Die 
Verbindungsleitung durch das Dorf Murzelen bis 
Kreuzung Lochholzstrasse / Einschlagweg, 
Säriswil wurde auf einer Länge von 562 Meter 
ersetzt. Für die Anpassungen des Wasserversor­
gungsnetzes der Gemeinde Wohlen an die 
Transportleitung der WVRB AG, Riedhaus Wohlen 
bis Staatsstrasse, Säriswil wurden 442 Meter 
neue Wasserleitungen erstellt.

Abwasserentsorgung
In der Abwasserentsorgung können wir auf ein 
stabiles Jahr zurückblicken. Auf dem Betriebs­
gebäude der Abwasserreinigungsanlage (ARA) in 
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Hinterkappelen wurde das Dach saniert und  
eine Photovoltaikanlage mit einer Jahresleistung 
von ca. 30 000 kWh installiert. Ca. 80 % des 
produzierten Stromes werden direkt in der ARA 
verbraucht, die restlichen 20 % werden ins 
BKW-Netz eingespiesen. In Uettligen wurde das 
Trennsystem weiter ausgebaut. Im südlichen  
Teil der Dorfstrasse, Hinterkappelen wurde der 
Zustand der privaten Kanalisationsleitungen 
analysiert. In der ARA Ey wurden 1 195 889 m3 
Abwasser gereinigt.

Umwelt
Im Gemeindegebiet fielen 2023 3 218 Tonnen 
Abfälle an, rund gut 2 Prozent weniger als 
 im Vorjahr. Die Pro-Kopf-Menge nahm um zirka  
5 Kilogramm ab. Neu sammelt ein Elektro­
fahrzeug den Abfall bei den Sammelstellen und 
entlang des Uferwegs ein.

Die Papiermulde beim Feuerwehrmagazin wurde 
durch einen Presscontainer ersetzt. Dadurch 
können Transporte eingespart und Kosten 
gesenkt werden.

Departement Liegenschaften, 
Land- und Forstwirtschaft
Gesamtsanierung Schulanlage Dorf  
Hinterkappelen
An der Gemeindeversammlung vom 20. Juni 
2023 wurde für die Gesamtsanierung der 
Schulanlage Hinterkappelen Dorf ein erster Teil 
eines Planungskredits genehmigt. Die Erar­
beitung der Grundlagen und die Vorbereitung zur 
Durchführung des qualitätssichernden Plan­
ungsverfahrens konnte unmittelbar an die Hand 
genommen werden.

Altholzinsel Bannholzgraben
Im Bannholzgraben konnte eine Altholzinsel  
ausgeschieden werden. Im Perimeter von 
insgesamt 3 Hektaren befinden sich zwei Parzel­
len der Gemeinde und Parzellen von vier 
Grundeigentümern. Die vertragliche Bedingung 
zwischen Grundeigentümern und dem Kanton 
gilt ab 1. Januar 2024 und dauert 25 Jahre.

Waldumgang
Am 16. September 2023 fand der erste Waldum­
gang im Buechholz statt. Mit 20 Interessierten 
wurden die Themen Dynamik der Waldentwick­
lung und Aufgaben von Waldeigentümern und 
Förstern diskutiert. Der Lebensraum Wald 
konnte veranschaulicht werden und ein Standort 
mit Orchideen wurde gezeigt. Leider machen  
die (invasiven) Neophyten vor dem Wald nicht 
halt – dazu wurde ebenfalls berichtet.

Schulanlage Uettligen; Aussensportplatz 
und Turnhallenverglasung
Die Oberfläche des roten Aussensportplatzes 
war stark abgenutzt und dadurch rutschig. Der 
Sportbelag konnte mit einem Retopping ver­
sehen und den Nutzern neuwertig zur Verfügung 
gestellt werden. Gleichzeitig wurden die Beton- 
brüstungen mit Schutzzaun zum Sportplatz 
saniert um weitere Abplatzungen zu vermeiden. 
Auch hat man die spröden Dichtungen der 
Turnhallenverglasung ersetzt.

Erweiterungsanbau Primarschulgebäude 
Uettligen
Die Fassade des roten Anbaus mit ihrer Holzver­
kleidung und den Fenstern war durch die 
Witterung stark abgenutzt. Sie wurde erneuert 
und zusätzlich mit einem Sonnenschutz verse­
hen.
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Schulanlage Murzelen; Südfassade Basis
stufengebäudeteil, Schliessanlage
An der alten Pausenhalle, welche 2001 in einen 
Kinderkarten umgebaut wurde, musste wegen 
Witterungsschäden und Undichten die Südfas­
sade ersetzt werden. Anstelle der alten Fenster 
kamen dreifach verglaste Holz-/Metallfenster 
und die Fassade erhielt ein wetterbeständigeres 
Material.

Departement Soziales
Die Fachstelle Alimentenhilfe bearbeitete 
Gesuche um Bevorschussung und Inkassohilfe 
aus den Gemeinden Wohlen, Kirchlindach, 
Frauenkappelen, Bremgarten und Meikirch. Die 
betroffenen Personen nehmen die Inkassohilfe 
als eine wichtige Unterstützung wahr.

Die Aussengruppe Achterbahn der Kita und  
die Kindergartenkinder haben sich im Riegbau  
im Bergfeld eingelebt. Dank neuem Anstrich, 
Garderobe und Hochbetten finden die Kinder 
angenehme Bedingungen vor. Mit Kindern aus 
allen Dorfteilen sind alle Wohnquartiere von 
Hinterkappelen repräsentiert.

Die Fachstelle Arbeit vermittelte 21 Personen  
eine Stelle, davon fanden 14 eine Anstellung im 
1. Arbeitsmarkt. 7 Personen begannen eine 
Ausbildung oder ein Praktikum. Bei Culinaria – 
«Wir tischen auf» arbeiteten 46 Menschen  
und bereiteten insgesamt 48 160 Mahlzeiten zu. 
Culinaria – «Wir packen ein» rettete 2023  
35 000 kg Lebensmittel und verteilte diese an 
durchschnittlich 65 Familien.

Die Regionale Fachstelle Alter organisiert 
Veranstaltungen für ältere Menschen und stellt 
unter www.regionale-fachstelle-alter.ch 
Informationen bereit. Im November fand der 

Anlass «Leben & Wohnen im Alter» im Kipfer­
haus statt. Die über 120 Teilnehmenden dis­
kutierten über Lösungen für Herausforderungen 
im Alter.

Die Kinder- und Jugendfachstelle jawohl erreichte 
in Beratungen und Projekten über 5000 Kinder 
und Jugendliche in vier Gemeinden. Im Sommer 
2023 erlebten 60 Kinder eine Woche im Zirkus 
Wunderplunder, in der sie mit Zirkusleuten ein 
Programm vor Publikum aufführten.

Die Arbeit im Kindes- und Erwachsenenschutz 
sowie der Sozialhilfe war herausfordernd und 
bereichernd zugleich. Versorgungsengpässe in 
der psychologischen und psychiatrischen 
Betreuung wurden dank kreativen Lösungen und 
Ausdauer bewältigt. Zentral ist hier, auch 
weiterhin die genügende politische Aufmerksam­
keit zu erhalten.

Der Fokus der Regionalen Fachstelle Kind und 
Familie lag auf der Förderung der Willkommens­
kultur für Familien und der Durchführung von 
Sprachstandanalysen. Die Informationsvermitt­
lung und die Organisation von Veranstaltungen 
für Eltern und Fachleute bleiben aktuelle 
Aufgaben.

Departement Bildung und  
Kultur
Das Departement Bildung und Kultur unter neuer 
Leitung verstärkt die Zusammenarbeit mit den 
Schulleitungen, Lehrpersonen und Tagesschullei­
tungen, um den Bildungsbereich zu Gunsten der 
Schülerinnen und Schüler weiterzuentwickeln. 
Dazu gehört unter anderem die Verbesserung der 
Informatik-Infrastruktur an den Schulen sowie 
das Sanierungsprojekt der Oberstufe Hinterkap­
pelen, das den Anforderungen all dieser Betei­
ligten (Schule, Tages-, Musikschule, Biblio- und 
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Ludothek und Vereine) gerecht werden und 
zukunftsweisend sein soll. Zukunftsweisend sind 
ebenso die von der neuen Bereichsleitung 
angestossenen Projekte im Tagesschulbereich, 
um die Vereinbarkeit von Familie und Beruf  
zu verbessern.

Ferien-OaSee für Kinder
In den Herbstferien 2023 fand erstmals in der 
Gemeinde Wohlen eine von der Tagesschule 
Wohlen organisierte Ferienbetreuung statt. 
Durch ihre zentrale Lage und die kindgerechte 
Infrastruktur eignete sich die Tagesschule 
OaSee in Wohlen perfekt dafür und gab in der 
Folge diesem neuen Angebot auch seinen 
Namen. Die altersdurchmischten Kinder aus allen 
Teilen der Gemeinde Wohlen erlebten eine 
unvergessliche Woche voller abwechslungsrei­
cher Aktivitäten mit Basteln, Sport, Backen und 
Besuchen im Tierpark und Wald. Das Betreu­
ungsteam hat damit mit viel Engagement einen 
Beitrag zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
geleistet. Die wertvollen Erfahrungen, die in 
dieser erfolgreichen Woche gesammelt werden 
konnten, fliessen nun in die Planung der zukünfti­
gen jährlichen drei bis vier Wochen Ferien- 
angebote ein. 

Schule und Musikschule treten  
gemeinsam auf
Im Jahr 2023 feierte die Musikschule Region 
Wohlen ihr 50-jähriges Bestehen in der fulminan­
ten Aufführung des Musicals «Groove!»im 
Theater National in Bern. In einer grossartigen 
Kooperation mit den Primarschulen aus der 
Region entführten kleine und grosse Musiker­
Innen und SängerInnen das Publikum in eine 
Welt voller Staunen und Gänsehautmomente. 

Gemeindebibliothek und Ludothek Wohlen 
unter dem Dach der Kornhausbibliotheken
Am 20. Juni 2023 sagten die Wohlener Stimmbe­
rechtigten «Ja» zur Fusionierung der Gemein­
debibliothek und Ludothek und der Kornhausbib­
liotheken. Durch den Zusammenschluss konnte 
insbesondere der Fortbestand der Ludothek 
gesichert werden. In nur knapp drei Monaten 
gelang Leitung und Team, die Umstellungs- und 
Bauarbeiten voranzutreiben und die Überfüh-
rung in die Kornhausbibliotheken zu realisieren. 
Nur Dank dieses ausserordentlichen Engage­
ments konnte am 17. Oktober die Eröffnung 
gefeiert werden. Besucherinnen und Besucher 
finden nun dort nicht nur eine grosse Auswahl  
an Literatur, Medien und Spiele vor; sie 
begegnen auch Mitarbeitenden der Biblio- und 
Ludothek, die zu einem neuen Team zusam­
mengewachsen sind. Dieses Team gestaltet 
weiterhin mit viel Liebe zum Detail die in der 
Bevölkerung beliebten Lesungen, Themen- und 
Spieleabende. 
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Folgen Sie uns  
auf Instagram

     #WohlenBE
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Applaus

Reger Zulauf beim  
«Repair-Café»

Die Gemeinde Wohlen ist seit vielen Jahren Energiegemeinde und legt einen beson
deren Fokus auf Nachhaltigkeit. Eine Einrichtung wie das Repair-Café passt perfekt in 

dieses Umfeld. Ein Grund mehr, das Projekt hier ausführlicher vorzustellen.
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Im November 2017 wurde das Repair-Café  
in Wohlen gegründet. Heute ist es aus 
unserer Gemeinde nicht mehr wegzudenken 
und wird gerne genutzt. Die Initiative zu 
diesem spannenden Projekt kam gleicher-
massen vom Frauenverein, vom Seniorenver-
ein und von der Agenda 21 Wohlen. 

Ein Repair-Café - was ist das genau? Ein Ort, 
wohin man defekte Gegenstände und Geräte  
zur Reparatur bringen kann. Ehrenamtliche Fach- 
personen, Hobbytüftler, Näherinnen und  
andere Menschen mit erfahrenen und geschick­
ten Händen kümmern sich um die Reparatur, 
während man selbst zuschauen und darauf war- 
ten kann, dass das kaputte Teil wieder funk- 
tionsfähig wird. 

In unserer heutigen Wegwerfgesellschaft 
werden viele Produkte entsorgt statt repariert. 
Vermeintliche Gründe dafür gibt es viele: Zu 
aufwändig, zu teuer, keine Ersatzteile erhältlich 
oder schlicht die Unkenntnis, dass es nieder­
schwellige und kostenlose Angebote zur Repara­
tur gibt – und zwar an etwa 200 Standoten 
schweizweit. Die Repair-Cafés schonen nicht nur 
wertvolle Ressourcen, sondern auch das 
Portemonnaie. Sie erbringen einen enorm wich- 
tigen Beitrag zur Abfallreduktion. Denn was 
repariert werden kann, leistet oft noch jahrelang 
gute Dienste und muss nicht frühzeitig entsorgt 
werden.

Ein wichtiger Partner der Repair-Cafés ist die 
Stiftung für Konsumentenschutz. Sie setzt sich 
für die Anliegen der Konsumentinnen und 
Konsumenten ein und vertritt sie gegenüber der 
Politik, der Wirtschaft und der Öffentlichkeit.  
Die Organisation wird ideell und finanziell von  
der Schweizer Bevölkerung getragen und  
nimmt weder Geld von der Wirtschaft noch von  
Parteien an. Sie hilft bei der Gründung von 

Repair-Cafés indem sie deren Aufbau unterstützt, 
Informationsmaterial und Know-how bereitstellt, 
die Kommunikations- und Medienarbeit über­
nimmt, uenentgeltlich Flyer und Plakate druckt 
oder auch eine kostenlose Haftpflichtversiche­
rung bereitstellt.

In Wohlen sind rund dreissig Freiwillige beim 
Repair-Café engagiert. Zwei Drittel von  
ihnen kommen zu den Anlässen, bringen eigenes 
Werkzeug und Reparaturmaterial mit und 
machen sich an die Arbeit. Die anderen Ehren­
amtlichen engagieren sich organisatorisch, 
nehmen die Gegenstände in Empfang und teilen 
sie den richtigen Reparateuren zu oder backen 
Kuchen und servieren Getränke. Denn wie es im 
Namen schon anklingt: Die Wartezeit der 
Kundinnen und Kunden wird mit Kaffee und 
Kuchen versüsst. Dabei ergeben sich nebenbei 
so manche spannende Gespräche und neue 
Bekanntschaften.

Der Erfolg der Repair-Cafés ist gross: Von den 
durchschnittlich 100 bis 120 Artikeln, die jeweils 
an den zweimal jährlich im Kipferhaus bezie­
hungsweise Reberhaus stattfindenden Anlässen 
abgegeben werden, können etwa 70 Prozent 
repariert werden. Dazu gehören etwa Spielsa­
chen, Computer, elektrische Haushaltsgeräte, 
Metall- und Holzgegenstände, kleine Möbel, 
Textilien oder Lederwaren. Die Reparatur ist bis 
auf benötigte Ersatzteile kostenlos, jedoch wird 
sehr gerne eine Spende angenommen. Diese 
kommt einem lokalen und nachhaltigen sozialen 
Projekt in Wohlen – der Werkstatt Waldemar in 
Uettligen – zugute.

Schweizweite Standorte der Repair-Cafés: 
www.repair-cafe.ch 
Interesse, in Wohlen ehrenamtlich mitzuarbei­
ten? Kontakt: repair3033@gmail.com
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Geschäftszahlen
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2020	 2021	 2022	 2023

1.54	 1.54	 1.54	 1.54

Jahr

Steueranlage

in 1 000 Franken

Budget
Rechnung

Ergebnisse Budget und 
Rechnung 2019– 2022

Altersstruktur Einwohnerinnen und 
Einwohner

Alter	 weiblich	 männlich

0 – 9	 377	 425

10 – 19	 451	 459

20 – 29	 357	 378

30 – 39	 459	 403

40 – 49	 612	 571

50 – 59	 698	 642

60 – 69	 719	 655

70 – 79	 720	 630

80 – 89	 381	 310

90+	 75	 37

Total	 4849	 4510

Entwicklung der Schülerzahlen

2022/23

125

113

463

278

2023/24

123

114

459

303

Total Kindergarten Total Basisstufe Total Primarschule Total Sekundarstufe I *

* Inkl. Schülerinnen und Schüler von Kirchlindach

2025/26

89

460

311

111

2026/27

96

468

315

101

2024/25

90

483

300

116

2027/28

63

469

327

70
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Stellenetat per Ende 2023

Departement	 Stellenprozente
Präsidiales	  1 040
Bau und Planung	 300
Schutz und Sicherheit	 140
Gemeindebetriebe	 1 580
Liegenschaften, Land- und  
Forstwirtschaft	 1 000
Soziales (inkl. Jugenarbeit, Schul- 
sozialarbeit und Kindertagesstätte)	 3 740
Bildung und Kultur	 370
Total	 8 170

Total wurden im Monatslohn 111 Personen 
beschäftigt. Dies ergibt einen durchschnitt­
lichen Beschäftigungsgrad von 73.6 %

Schuldenentwicklung

5

0

– 5

– 10

– 15

in Mio. Franken

2015	 2016	 2017	 2018	 2019	 2020	 2021	 2022	 2023

Flüssige Mittel                 Schulden                   Nettoverschuldung

Wasserbezug von der Wasserverbund 
Region Bern AG in Liter

2023	 511 286 000

2022	  514 767 000

2021	 518 934 000

2020	 545 658 000

2019	 574 776 000

Schmutzwasser-Zulauf in die ARA Ey  
in Liter

2023	 1 195 889 000

2022	 964 056 000

2021	 1 373 243 000

2020	 1 169 420 000

2019	 1 029 735 000 
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Geschäftszahlen
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Kinder in den Tagesschulen

Feuerwehreinsätze

Art	 2019	 2020	 2021	 2022	 2023

grössere Brände	 2	 1	 2	 1	 2

kleinere Brände	 13	 8	 10	 12	 16

Elementar- / 	 29	 19	 39	 11	 39 
Wasserschäden

Öl- und Chemievorfälle	 5	 8	 4	 12	 7

Täuschungsalarm	 7	 3	 7	 6	 8 
Brandmeldeanlage

Personenrettung und  	 10	 12	 8	 8	 16 
technische Hilfeleistung

Total Einsätze	 66	 51	 70	 50	 88 

Abfallentsorgung in Tonnen
	 2022	 2023

Hauskehricht 	 1 473	 1 439

Brennbares Sperrgut 	 149	 151

Glas 	 383	 362

Papier 	 629	 581

Grünabfuhr 	 580	 600

Altmetall 	 49	 56

Weissblech / Alu	 23	 23

Altöl  	 3	 2

Sonderabfälle  	 2	 4

Total  	 3 291	 3 218
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1 | Abklärungen Pflegeplätze

32 | Abklärungen Minderjährige 
        (Kindesschutz)

32 | Abklärungen Erwachsene      
        (Erwachsenenschutz)

2 | Rechnungsführung  
     für private  
     Mandatstragende

129 | Beistandschaften 
           Erwachsene

92 | Beistandschaften 
        Minderjährige

0 | Beratungen
     elterliche Sorge

6 | Pflegekinderaufsicht

1 | Rekrutierung privater  
     Mandatstragender

44 | Betreuung / Beratung 
        privater Mandatstragender

Besuch auswärtiger öffentlicher Schulen

78 % | Gymnasium 
            (GU9)

8 % | Städtische 
         Schulen

7 % | Talentschule

7 % | Diverse

Kindes- und Erwachsenenschutz: Bearbeitete Dossiers 

Wirtschaftliche Hilfe
	 2022	 2023

Sozialhilfe-Dossiers	 354	 350

Total unterstützte Personen	 654	 640

Präventive Beratungen	 55	 50

Alimentenhilfe	 24	 25
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Zahlen 2023

6,1 GWh 35 GWh
Storm produzierten die 
PV-Anlagen auf allen Dächern.

Strom verbrauchte Wohlen
im Jahr 2023.

160Mäheinsätze bei den Rasen­
sportplätzen der Schulanlagen.

50
zusätzliche Stellen
prozente in der Abteilung 
Liegenschaften, Land-  
und Forstwirtschaft zur 
Abwicklung der an­
spruchsvollen Projekte.

48 160
von Culinaria zubereitete Mahlzeiten.

Interessierte nahmen am 1. Waldumgang in der Gemeinde teil.

20

Diensttage hat die 
Zivilschutzorganisation 
Wohlensee Nord geleistet.

317
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67

38

47,5 %

6384

1 439 t

Meldungen für Heizungs­
ersatz

der Heizungen in Wohlen 
heizen mit erneuerbarer 
Energie.

Steuererklärungen wurden für die Gemeinden 
Bremgarten, Frauenkappelen, Kirchlindach, 
Laupen, Meikirch, Mühleberg und Wohlen erfasst.

Hauskehricht wurden im 
2023 entsorgt.

zusätzliche Photovol
taikanlagen wurden 
gemeldet.

48 160
71 897 km
absolvierten die drei Sponti Car im Jahr 2023. 
Und sparten somit 21 363 kg CO₂.

Appelllisten wurden 
durch die Feuerwehr 
Wohlensee Nord aus­
gefüllt.

181

35 000 kg
durch Culinaria verhinderter Food-Waste
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Vor 10 Jahren

Der Standort für  
den Werkhof Bannholz  

wird gesichert
An der Gemeindeversammlung vom 19. März 2013, also vor rund zehn Jahren, wurde  

dem Kauf des Werkhofs Bannholz mit deutlicher Mehrheit zugestimmt. Damit sicherte sich 
die Gemeinde den geografisch ideal gelegenen Standort für die Gemeindebetriebe.
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Im Wohlener Gemeindeblatt 3/13 war zu 
lesen: «Die offizielle Schlüsselübergabe für 
den Werkhof fand am 1. Mai 2013 im Bann-
holz statt. Symbolisch übergab Matthias 
Haupt (Firma Paul Haupt AG) einen grossen 
Schlüssel an Hanspeter Imhof (Leiter Werk-
hof). Ebenfalls anwesend zu diesem feierli-
chen Akt waren die Gemeinderätinnen Anita 
Herrmann und Ursula Brunner.»

Der Hintergrund zum Kauf und der damit ver­
bundenen Schlüsselübergabe im Jahr 2013: Der 
Werkhof im Bannholz war bereits im Jahr 1984 
eingerichtet worden. Nachdem zuvor verschiede­
ne Magazine, Garagen und Einstellhallenplätze 
auf dem gesamten Gemeindegebiet als Lagerräu­
me genutzt worden waren, konnte zu diesem 
Zeitpunkt eine grosse Halle im Bannholz gemietet 
werden. Dies ermöglichte eine zentrale Unter- 
bringung sämtlicher Fahrzeuge, Geräte und Mate- 
rialien der Gemeindebetriebe Wohlen.

Diese Zentralisierung brachte viele Vorteile.  
Der Betrieb konnte optimiert und besser organi­
siert werden. Auch die Strassenunterhaltsar­
beiten wurden durch den Wegfall der einzelnen 
Wegmeisterkreise und den gemeinsamen 
Arbeitsbeginn im neuen Werkhof erleichtert; 
diese konnten einfacher vorbereitet und weitge­
hend rationalisiert werden. Der Standort Bann­
holz, der aus allen Ecken des Gemeindegebiets 
gut anzufahren ist, punktet auch durch seine 
abgelegene Lage, Nächtliche Ruhestörungen 
für Notfall- und Wintereinsätze sind dadurch 
 auf ein Minimum reduziert.

Seit der Einführung der Kehrichtsackgebühr 
wurde beim Werkhof zusätzlich eine Abfallsam­
melstelle eingerichtet. Hier können die Einwoh- 
ner und Einwohnerinnen der Gemeinde Wohlen 
ausgediente Gegenstände, die eine spezielle  
Entsorgung benötigen, abgeben. Dazu gehören 

Vor 10 Jahren

Der Standort für  
den Werkhof Bannholz  

wird gesichert

brennbares und nicht brennbares Sperrgut  
wie Teppiche, grosse Sportgeräte, Holzabfälle, 
Stahlmöbel oder Drahtgeflechte. Hingegen 
können Hauskehricht, Papier und Sonderabfälle 
wie Farben, Lösungsmittel oder Medikamente 
nicht entgegengenommen werden.

Die Gemeindebetriebe beschäftigen insgesamt 
14 Mitarbeitende im Aussendienst, elf davon 
arbeiten im oder vom Werkhof Bannholz aus, die 
anderen drei sind bei der ARA in Hinterkappelen 
stationiert. Um ein möglichst grosses Know- 
how zu sichern, sind verschiedene Berufe vertre­
ten. Dazu gehören beispielsweise Förster, 
Maurer oder Strassenbauer sowie ein Fachmann 
Betriebsunterhalt. Für diesen Beruf, dessen breit 
gefächerte Tätigkeiten etwa Reinigungsarbeiten, 
Grünpflege und elektrische Arbeiten enthalten, 
verfügt das Departement seit vielen Jahren über 
einen Ausbildungsplatz.

Wofür sind die Gemeindebetriebe zuständig?  
Sie unterhalten die Strassen und Wanderwege, 
kümmern sich um Mäharbeiten, sorgen für 
Sauberkeit und Ordnung an den im Gemeindege­
biet verteilten Sammelstellen für Papier, Alu  
und Glas, betreuen die jeden Freitagnachmittag 
zugängliche Sammelstelle Bannholz, leeren  
alle Abfall- und Robidogbehälter, verrichten den 
Winterdienst und sind für sämtliche Signalisa­
tionen zuständig. Um das alles und noch viel 
mehr zu bewerkstelligen, arbeiten alle Mitarbei­
tenden Hand in Hand.
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Jahresbericht der Geschäfts- und Ergebnisprüfungs- 
kommission (GEPK) 2023

Im Jahre 2023 setzte sich die GEPK an insgesamt sechs 
ordentlichen Sitzungen mit den Geschäften der Gemeindever­
sammlung und des Gemeinderates auseinander. Personell 
verzeichnete die Kommission gegenüber dem Vorjahr keinen 
Wechsel.

Botschaften und Abstimmungsvorlagen
Im Jahre 2023 fanden zwei Gemeindeversammlungen statt, 
nämlich am 20. Juni mit 134 Anwesenden, am 5. Dezember  
mit 106 Stimmberechtigten. 

Die GEPK hatte wiederum die Botschaften des Gemeinderates 
zu den einzelnen Geschäften daraufhin geprüft, ob die Stimm­
bürgerinnen und Stimmbürger hinreichend klar informiert 
werden und ob das Geschäft mit den rechtlichen Bestimmun­
gen kompatibel ist. Die traktandierten Geschäfte erfüllten aus 
Sicht der GEPK alle die Voraussetzungen für einen Entscheid 
der Gemeindeversammlung. Dabei ist klar, dass es nicht die 
Aufgabe der GEPK ist, die Vorlagen aus politischer Sicht zu 
prüfen. Aufgabe der GEPK ist lediglich die Prüfung der Einhal­
tung der Rahmenbedingungen sowie die möglichst neutrale 
Darlegung der Geschäfte in der Botschaft.

Rechnungsprüfung
Die Rechnungsprüfung ist in der Gemeinde Wohlen von 
Gesetzes wegen an ein professionelles Rechnungsprüfungs­
unternehmen ausgelagert. Wie im Vorjahr erfolgte die Revis- 
ion der Gemeinderechnung durch ROD Treuhand AG, Urtenen- 
Schönbühl. An einer gemeinsamen Sitzung des leitenden 
Revisors der ROD und der GEPK konnten Fragen zum Prüfungs­
prozess vertieft besprochen werden. Die ROD stellte der 
Verwaltung für die Erstellung der Jahresrechnung 2023 insge­
samt ein gutes Zeugnis aus. 

Überpüfung der Geschäftsführung der Behörden  
und Verwaltung
Im Berichtsjahr überprüfte das externe Prüforgan (ROD 
Treuhand AG) im Auftrag der GEPK zwei von uns ausgewählte 
Kreditgeschäfte. Diese Prüfung erfolgte im Herbst 2023. Der 
Prüfungsbericht datiert vom 9. Januar 2024 und das Ergebnis 
sowie allfällige notwendige Massnahmen aus diesem Bericht 
wird Gegenstand unseres Jahresberichts 2024 sein. Einer 
genaueren Prüfung wurden die beiden folgenden Kreditge­
schäfte unterzogen: 

-	�Erweiterung und Anpassung Schulanlage Wohlen 
(Beschluss der Gemeindeversammlung vom 4. Dezember 
2018)

-	�Erweiterung Variante Neubau Tagesschule Wohlen
(Beschluss der Gemeindeversammlung vom 18. August 2020)

Die Prüfung hat sich dabei auf die folgenden Punkte bezogen:

-	�Den wirtschaftlichen und effizienten Einsatz der Ressourcen.
-	�Die Zuverlässigkeit und Vollständigkeit der Informationen.
-	�Die Einhaltung der rechtlichen Grundlagen.
-	�Die Sicherung des Gemeindevermögens.
-	�Die korrekte Umsetzung der gefällten Beschlüsse.

Der entsprechende Prüfbericht beantwortet dabei die folgen­
den Fragen

-	�Entspricht der Einsatz der Mittel den Vorgaben der Botschaf­
ten?

-	�Sind alle geplanten Massnahmen durchgeführt worden?
-	�Sind im Vollzug Aspekte eingetreten, welche in der Botschaft 

nicht berücksichtigt wurden?
-	�Sind die vorgegebenen Wirkungsziele erreicht worden?

Im Berichtsjahr hat sich die GEPK zudem mit verschiedenen 
Beschwerden und Eingaben von Bürgerinnen und Bürgern 
befasst und, wo nötig, bei den zuständigen Departementen 
entsprechende Abklärungen vorgenommen.

Kontakt mit den Departementen und der Verwaltung
Die einzelnen Mitglieder der GEPK standen wiederum im 
üblichen, regelmässigen Kontakt mit den durch sie betreuten 
Departementen. Dies geschieht durch Präsenzsitzungen  
mit den einzelnen Departementsleitungen, an denen sich  
die Vertreter der GEPK frühzeitig über die anstehenden Geschäf­
te im jeweiligen Departement informieren lassen. Dieser 
Austausch hat sich auch im Berichtsjahr bewährt.

Aufsichtsstelle Datenschutz
Die GEPK fungiert in der Gemeinde Wohlen als Aufsichtsstelle 
für den Datenschutz. In dieser Funktion prüft ein Mitglied  
der GEPK die Umsetzung der datenschutzrechtlichen Vorgaben 
durch die Verwaltung und verfasst dabei einen separaten 
Bericht.

Die GEPK sieht im Berichtsjahr keinen Handlungsbedarf in 
Bezug auf Datenschutzthemen und verzichtet auf Empfehlun­
gen.

Ausserordentliche Vorfälle im Sinne von Art. 34 Abs. 7 der 
Gemeindeverfassung lagen keine vor. 

Wohlen, 8, März
Der Präsident der GEPK: Wolfgang Schärer

Name Funktion In der GEPK Partei zuständig für
Wolfgang Schärer Präsident Seit 2018 SVP Präsidiales / Bildung und Kultur

Elisabeth Dubler Vizepräsidentin Seit 2018 Grüne Bau und Planung/Bildung und Kultur

Sandra Schöll Mitglied Seit 2019 FDP Soziales / Datenschutz

Ruedi Schüpbach Sekretär Seit 2022 SPplus Schutz und Sicherheit / Gemeindebetriebe

Hans-Peter Spycher Mitglied Seit 2022 SVP Liegenschaften, Land- und  
Forstwirtschaft
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Ausblick

Ab August 2024 erfolgt die Belagsanierung der Salvisberg­
strasse sowie das Wickackerrains.

Gesamtsanierung Schulanlage Hinterkappelen Dorf; Bis Ende 
2024 soll das qualitätssichernde Planungsverfahren mit 
Abschluss und Beurteilung des Studienauftrags, die Projekt­
auswahl und bis Mitte 2025 die Beauftragung des Siegerteams 
vollzogen sein.

Schulanlage Murzelen; Erneuerung Lüftungsanlagen Turnhal­
lentrakt. Rund um die Herbstschulferien 2024 soll der Ersatz 
der Lüftungs- und Heizanlage der Turnhalle und Garderoben 
ausgeführt werden.

MASTERPLAN 
WOHLENSEE
Die fünf Gemeinden am Wohlensee wollen ein gemeindeüber­
greifendes, regional koordiniertes Konzept zur Erfüllung der 
öffentlich-rechtlichen Aufgaben und zur Erhaltung und Förde­
rung der Qualitäten rund um den Wohlensee erarbeiten.

01.01.2025
Auf den 01.01.2025 werden die Regionalen Sozialen Dienste 
Wohlen die Beratung im Bereich Sozialhilfe, Kindes- und 
Erwachsenenschutz für die Gemeinde Mühleberg übernehmen. 
Auch die Schulsozialarbeit von Mühleberg wird künftig Wohlen 
angegliedert.

PFLEGE- 
KINDER
Auf Anfang 2024 haben  
die Regionalen Sozialen 
Dienste die Pflegekinderauf­
sicht für die gesamte 
KESB-Region Bern Mittelland 
Nord übernommen.

SANIERUNGEN
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Gemeinde Wohlen
Hauptstrasse 26, 3033 Wohlen  
T 031 828 81 11, F 031 822 10 45
info@wohlen-be.ch, wohlen-be.ch

Öffnungszeiten
Montag	 08.30 – 11.45, 13.30 – 18.00 Uhr
Dienstag – Donnerstag	 08.30 – 11.45, 13.30 – 17.00 Uhr
Freitag	 08.30 – 11.45, 13.30 – 16.00 Uhr

Biodiversität
Die Gemeinde Wohlen will nicht nur die fachgerechte Entfernung und Entsor­
gung von invasiven Neophyten unterstützen, sondern auch die Biodiversität 
fördern. Ein Sommerflieder kann zugunsten eines einheimischen Strauches 
getauscht werden. Die Aktion fand Anklang und wird weitergeführt.


